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bei den beiden Gemeinderatssitzungen im Januar und Februar
konnte ich zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer begrüßen, so
viele, dass die vorhandenen Sitzmöglichkeiten gerade noch aus-
reichten. Sicher lag es an Themen, die eine besondere Bedeu-
tung und damit eine gewisse Außenwirkung hatten. Erfreulich
ist, dass hier die Bevölkerung an der Arbeit des Gemeinderates
Interesse zeigt. Bei vielen Beratungspunkten im Gemeinderat ist
es oft interessant und spannend, welche Sichtweisen, Argumente
und Abwägungen zu einer Entscheidung führen können. In der
Presse erhalten Sie meist nur die Wiedergabe des Ergebnisses,
gelegentlich auch eine Schilderung der Entscheidungsfindung.
Ich möchte an dieser Stelle alle Bürgerinnen und Bürger ermuti-
gen, als Zuhörer bei den Gemeinderatssitzungen, die grundsätz-
lich im 3-Wochen-Rhythmus immer donnerstags im Sitzungssaal
stattfinden, teilzunehmen. So haben Sie die Möglichkeit, Infor-
mationen vollständig und korrekt zu erhalten. Gerade dieses In-
teresse an unseren kommunalen Themen stärkt auch die ehren-
amtliche Arbeit im Gemeinderat. Hier sind Bellenbergerinnen
und Bellenberger bereit, für die Gemeinschaft in unserer Ge-
meinde Verantwortung zu übernehmen und die Freizeit zu op-
fern, um die Zukunft für Bellenberg zu gestalten. Neben den lau-
fenden Angelegenheiten stehen immer wieder zukunftsweisende
Entscheidungen an. Bei der derzeitigen starken Entwicklung in
der Wirtschaftsregion Ulm/Neu-Ulm, in der unsere Gemeinde
liegt, ist es jetzt und in den kommenden Jahren entscheidend,
welche Entwicklungsziele für die Zukunft definiert werden, die
zum einen realisierbar sind und zum anderen eine gesunde und
zukunftssichere Struktur der Gemeinde aufzeigen. Dieser He-
rausforderung werden wir uns im Gemeinderat nach Kräften
stellen und Lösungen suchen.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie die Faschingszeit feiern und genie-
ßen konnten und gesund durch den sich schon langsam verab-
schiedenden Winter gekommen sind.

Ihre

Simone Vogt-Keller
1. Bürgermeisterin der Gemeinde Bellenberg
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Einweihung des neuen Pfarrheims „Regina Pacis“ am 21. Januar 2018

Pfarrer Martin Straub begrüßte die geladenen Gäste zur Einweihung des neuen Pfarrheims „Regina Pacis“.

Anschließend segnete Weihbischof Wörner das neue Pfarrheim.



Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller gratulierte zum gelungenen
Neubau.
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Ein Geschenk überreichte Landrat Thorsten Freudenberger (rechts)
an Pfarrer Martin Straub.

Auch Kirchenverwalter Johann Pregel sprach zu den geladenen Gästen im vollbesetzten Pfarrheim „Regina Pacis“. Fotos: Thomas Kempf.
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Der Verwaltungshaushalt
schließt in Einnahmen und Aus-
gaben mit 8.136.205 € ab. Ge-
genüber dem Vorjahr sinkt das
Haushaltsvolumen leicht um
163.306 €.

Die Steuerkraft errechnet sich
aus den Ergebnissen der Grund-
und Gewerbesteuer und der Ein-
kommensteuer- und Umsatz-
steuerbeteiligung aus dem vor-
letzten Jahr. Maßgebend für das
Haushaltsjahr ist also das

Grundlagenjahr 2016, in dem
die Gemeinde mit 2,3 Mio. €
Rekordeinnahmen bei der Ge-
werbesteuer verzeichnen
konnte. Daher steigt die Steuer-
kraft im Jahr 2018 auch außeror-
dentlich stark von 3,87 Mio. €
auf 4,86 Mio. € an. Dies hat so-
wohl Auswirkungen auf die Ein-
nahmen als auch auf die Ausga-
ben der Gemeinde. Die Haupt-
einnahmen kommen aus dem
Gemeindeanteil an der Einkom-
mensteuer, der sich auf voraus-

sichtlich 3.140.000 € belaufen
wird und damit zwar auf hohen
Niveau, aber nur geringfügig
über dem Ergebnis liegt. Hier
scheint die Sättigungsgrenze bei
Vollbeschäftigung erreicht zu
sein. Mit der Höhe des Hebesat-
zes lässt sich die zweitgrößte
Einnahmequelle der Gemeinde,
die Grund- und Gewerbesteuer,
lenken. Für 2018 wurden die
Hebesätze bei der Grundsteuer
A und B auf jeweils 400 Prozent,
bei der Gewerbesteuer auf 340

Prozent angehoben. Die Gewer-
besteuer unterliegt dabei starken
Schwankungen, die von Seiten
der Gemeinde nicht beeinflusst
werden können. Allein im Laufe
des Jahres 2017 lag die Band-
breite der Sollzahlen bei anfangs
1,41 Mio. €, steigerte sich bis
Oktober auf über 1,78 Mio. €
und schloss das Jahr mit 1,62
Mio. € ab. Der Ansatz für 2018
und die Folgejahre wurde daher
vorsichtig optimistisch mit 1,5
Mio. € eingeplant.

Die beiden größten Einnahme-
blöcke bilden der Anteil an der
Einkommensteuer und die Ge-
werbesteuereinnahmen.
Die Gebühreneinnahmen stellen
mit 11,37 Prozent den drittgröß-
ten Einnahmeblock dar. Auf die
Gebührenhöhe kann die Ge-
meinde nur bedingt Einfluss neh-
men, da hier keine Gewinne er-
zielt werden dürfen. Die Schlüs-

selzuweisung macht mit geplan-
ten 50.000 € nur noch 0,61 Pro-
zent der Einnahmen aus. Im Jahr
2017 betrug der Anteil in Höhe
von 475.284 € noch rund 5,73
Prozent. Diese Mindereinnah-
men sind eine direkte Auswir-
kung unserer hohen Steuerkraft.
Im Verwaltungshaushalt bilden
die Personalkosten mit
2.783.775 € = 34,21 Prozent des

Haushaltsvolumens den größten
Anteil an den Ausgaben. Der
nächst größere Ausgabeposten ist
die Kreisumlage mit voraussicht-
lich 2.606.200 € (= 33,03 Pro-
zent des Haushaltsvolumens).
Die Darlehenszinsen sind mit
61.400 € veranschlagt. In 2018
läuft ein Kredit aus, für zwei an-
dere Kredite wurde die Umschul-
dung bereits beschlossen. Für die

Generalsanierung der Linden-
schule wurde ein zinsgünstiger
Investitionskredit der Planung zu
Grunde gelegt.
Die Gewerbesteuerumlage er-
rechnet sich aus dem veran-
schlagten Gewerbesteuerauf-
kommen in Höhe von 1.500.000
€. Bei einem Umlagesatz von 68
v.H. ergibt sich eine Umlage in
Höhe von 300.000 €.

Insgesamt stellt sich die Einnahmesituation wie folgt dar:

Haushalt 2018

Grundsteuer A 
und B
6,55%

Gewerbesteuer
18,44%

Hundesteuer
0,14%

Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer

38,59%

Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer

2,70%

Finanzzuweisungen
4,18%

Schlüsselzuweisungen
0,61%

Gebührenaufkommen
11,37%

Mieten und Pachten
2,05%

Mietnebenkosten
0,50%

Betriebskostenzuschuss 
Haus des Kindes

7,39%

Sonstige Zuweisungen und 
Zuschüsse

1,13%

Konzessionsabgabe
1,41%

Kalkulatorische Einnahmen
1,60%

Innere Verrechnungen
1,65%

Sonstige Einnahmen
1,68%

Verwaltungshaushalt 2018
Einnahmen



Im Verwaltungshaushalt verbleibt ein Überschuss in Höhe von 160.360 €, der dem Vermögenshaushalt zugeführt werden kann.

Die Einnahmen des Vermögenshaushalts stellen sich wie folgt dar:
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Personalausgaben
34,21%

Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand

16,61%

Umlagen an Gemeinden, 
Verbände

6,23%

Kalkulatorische Kosten
1,60%

Innere Verrechnungen
1,65%

Zuschüsse für lfd. Zwecke an 
Vereine 
0,81%

Darlehenszinsen
0,75%

Gewerbesteuerumlage
3,69%

Kreisumlage
32,03%

Zuführung zum 
Vermögenshaushalt

1,97%

Sonstige Ausgaben
0,45%

Verwaltungshaushalt 2018
Ausgaben

Zuführung vom 
Verwaltungshaushalt, inkl. 

Sonderrücklagen
6,21%

Rücklagenentnahme (Überschuss 
2017), inkl. Sonderrücklagen

13,14%

Beiträge
0,58%

Zuschüsse vom Land
3,98%

Zuschüsse von sonstigen 
Bereichen

0,33%

Kreditneuaufnahme
66,76%

Kreditumschuldung
9,01%

Vermögenshaushalt 2018
Einnahmen
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Als Hauptausgaben sind wie folgt zu nennen:

Verpflichtungsermächtigungen
wurden für den mit der LEW auf
acht Jahre abgeschlossenen Ver-
trag für den Leuchten- und
Leuchtmitteltausch eingestellt.
Der Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigung muss durch
das Landratsamt Neu-Ulm ge-
nehmigt werden.
Für bestimmte Maßnahmen, für

die im Jahr 2017 ein Haushalts-
ansatz vorgesehen war, die aber
noch nicht oder nicht vollständig
abgewickelt worden sind, wer-
den nach Abschluss des Jahres
2017 Haushaltsausgabereste ge-
bildet. Damit erübrigt sich ein
neuer Ansatz in 2018. Dies be-
trifft beispielsweise die Restzah-
lungen für die Fertigstellung des

Baugebietes Brunnenmähder
(Feinbelag, Bepflanzung), die
Generalsanierung der Linden-
schule und die Reparaturmaß-
nahmen am Kanal aufgrund der
Feststellungen aus der Befahrung
der letzten drei Jahre.
Der Schuldenstand zum
01.01.2017 betrug 3.676.157 €.
Unter Berücksichtigung der ver-

anschlagten Tilgung mit 417.400
€ und einer Kreditneuaufnahme
für die Generalsanierung der Lin-
denschule steigt der Schulden-
stand zum Ende des Jahres 2018
auf voraussichtlich rd.
5.104.0212 € oder 1.135,24 € je
Einwohner (Landesdurchschnitt
2015 – 653 €).

Auch im Jahr 2018 wird in Bay-
ern wie im gesamten Bundesge-
biet wieder der Mikrozensus,
eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Be-
völkerung, durchgeführt. Nach
Mitteilung des Bayerischen Lan-
desamts für Statistik werden da-
bei im Laufe des Jahres rund
60.000 Haushalte in Bayern von
besonders geschulten und zu-
verlässigen Interviewerinnen
und Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage
sowie in diesem Jahr auch zu ih-
rer Wohnsituation befragt. Für
den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikro-

zensusgesetz Auskunftspflicht.
Wie das Bayerische Landesamt
für Statistik weiter mitteilt, fin-
den die Mikrozensusbefragun-
gen ganzjährig von Januar bis
Dezember statt. In Bayern sind
demnach bei rund 60.000
Haushalten, die nach einem ob-
jektiven Zufallsverfahren insge-
samt für die Erhebung ausge-
wählt wurden, wöchentlich
mehr als 1.000 Haushalte zu
befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde
liegende Stichprobenverfahren
ist aufgrund des geringen Aus-
wahlsatzes verhältnismäßig kos-
tengünstig und hält die Belas-

tung der Bürger in Grenzen. Um
jedoch die gewonnenen Ergeb-
nisse repräsentativ auf die Ge-
samtbevölkerung übertragen zu
können, ist es wichtig, dass je-
der der ausgewählten Haushalte
auch tatsächlich an der Befra-
gung teilnimmt. Aus diesem
Grund besteht für die meisten
Fragen des Mikrozensus eine
gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pflicht, und zwar für bis zu vier
aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhal-
tung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statistik,
umfassend gewährleistet. Auch
die Interviewerinnen und Inter-

viewer, die ihre Besuche bei den
Haushalten zuvor schriftlich an-
kündigen und sich mit einem
Ausweis des Landesamts legiti-
mieren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Statt
an der Befragung per Interview
teilzunehmen, hat jeder Haus-
halt das Recht, den Frageboden
selbst auszufüllen und per Post
an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für
Statistik bittet alle Haushalte,
die im Laufe des Jahres 2018
eine Ankündigung zur Mikro-
zensusbefragung erhalten, die
Arbeit der Erhebungsbeauftrag-
ten zu unterstützen.

Mikrozensus 2018 im Januar gestartet - Interviewer bitten um Auskunft

Zuführung an Rücklage, inkl. 
Sonderrücklagen

0,41%

Zuführung an 
Verwaltungshaushalt, inkl. 

Sonderrücklagen
0,48%

Erwerb von beweglichem 
Vermögen

5,39%

Baumaßnahmen
61,78%

Straßenbeleuchtung
1,40%

Investitionskostenzuschüsse
6,43%

ordentliche Tilgung
15,10%

Tilgung zur Umschuldung von 
Krediten

9,01%

Vermögenshaushalt 2018
Ausgaben



Mit Ausbruch des syrischen Bür-
gerkriegs hat sich auch die Lage
im benachbarten Libanon dra-
matisch verändert. Das kleine
Land am Mittelmeer, halb so
groß wie Hessen, hat innerhalb
von vier Jahren über 1,2 Millio-
nen Kriegsflüchtlinge aufgenom-
men. Unter ihnen sind 400.000
Kinder im Alter zwischen fünf
und siebzehn Jahren, zwei Drit-
tel davon haben seit Jahren kein
Klassenzimmer mehr von innen
gesehen. Mit der Verteilung von
Nahrung, Kleidung und Medizin
ist den Flüchtlingsfamilien allein
nicht geholfen. Bildung und
Schulunterricht für die Kinder
sind ebenso nötig.
Auf der Suche nach einer Hilfs-
aktion, an der sich die Grund-
schüler und ihre Eltern beteiligen
können, stieß Rektorin Irene
Schmid auf die Aktion „Stifte ma-
chen Mädchen stark“. In der Lin-

denschule können gebrauchte
Stifte abgegeben werden. In je-
dem Klassenzimmer und auch
im Lehrerzimmer steht eine Box,
in der Kugelschreiber, Gelroller,
Marker, Filzstifte, Druckbleistifte
und Patronen gesammelt wer-
den. Eine Fachfirma recycelt das
Material und spendet pro Stift ei-
nen Cent an den Weltgebetstag.
Mit diesem Geld wird ein Team
aus Lehrern und Psychologen
unterstützt, das 200 syrischen
Mädchen in einem Flüchtlings-
camp im Libanon Schulunter-
richt ermöglicht. Für 450 Stifte
kann beispielsweise ein syri-
sches Mädchen mit Schulmate-
rial ausgestattet werden. Die Ak-
tion kombiniert so zwei wichtige
Aspekte miteinander: einen Bei-
trag zu Umweltschutz und Be-
wahrung der Schöpfung und
eine Hilfe zur Ausbildung von
Mädchen in einem Konfliktge-

biet.
Wenn auch Sie helfen wollen,
können Sie leere Schreibgeräte
gerne in der Lindenschule abge-

ben oder selbst in ihrem Betrieb
eine Sammelstelle einrichten. In-
formationen gibt es unter
stifte@weltgebetstag.de.

Die Sammelboxen füllen sich. Foto: Lindenschule.

Pause im Schnee in der Lindenschule

Die Kinder zeigen stolz ihre kleinen Bauwerke aus Schnee. 
Fotos: Lindenschule.

Die Lindenschule möchte helfen und sammelt Stifte für die Aktion

„Stifte machen Mädchen stark“
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Traditionell findet zwei Wochen
vor Ostern das Starkbierfest der
Musikgesellschaft Bellenberg
statt. Die Musikerinnen und Mu-
siker laden Sie am Samstag, 17.
März 2018, in die Turn- und Fest-
halle ein. Beginn ist um 20 Uhr.
Die Musikgesellschaft wird Sie
auch in diesem Jahr wieder mit
neuen Märschen, Polkas, Stim-

mungshits und modernen Titeln,
sowie mit zahlreichen Showein-
lagen überraschen. Zum süffigen
Augustiner Maximator Starkbier
gibt es neben vielen anderen Ge-
tränken und einer großzügigen
Bar auch eine kleine Speisen-
karte. Die Bewirtung wird die
Musikgesellschaft Bellenberg mit
ihrem Team dieses Jahr erstmalig

selbst übernehmen. Wie jedes
Jahr werden im Laufe des Abends
zusätzlich Riesenbrezeln ange-
boten. Das Publikumsspiel mit
interessanten und abwechslungs-
reichen Preisen darf natürlich
auch nicht fehlen. Saalöffnung ist
um 19 Uhr. Eine Platzreservie-
rung ist nicht möglich. Jugendli-
che unter 16 Jahren haben keinen

Zutritt. Die Musikerinnen und
Musiker der Musikgesellschaft
Bellenberg freuen sich auf Ihren
Besuch und laden Sie zum Mitfei-
ern ein. Weitere Informationen
finden Sie auch im Internet unter
www.musikgesellschaftbellen-
berg.de. Unser Bild zeigt die Mu-
sikgesellschaft beim Starkbierfest
im letzten Jahr. 

Weiß-Blaue Stimmung beim Starkbierfest

89269 Vöhringen •  Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg •  Tel. 0 73 06 / 65 35

Foto: Musikgesellschaft.
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Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.03.2018 – 31.03.2018

Wir beten den Rosenkranz, dass die Kirche erkennt, wie dringend die Ausbildung zur
geistlichen Unterscheidung ist und diese sowohl auf persönlicher als auch auf der
Ebene der Gemeinden fördert.

Freitag, 02.03. 
9:00 ULF Hl. MESSE f. Alfred Schilder
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde mit Kreuzwegandacht  bis 16.00 Uhr
18:00 Weltgebetstag der Frauen im Pfarrheim Bellenberg
Sonntag, 04.03. 3. FASTENSONNTAG - Kollekte für die Pfarrei - Kirchenheizung 
8:55 ULF Rosenkranz für Margaretha Prem,  Martha Höfer, 

Marie Schreivogel,  Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Rosa und Anton Beckel / Verstorbene Kast-Sailer-Heuter / 
Familie Gröger / Heinz und Inge Hummel, Elisabeth Schäfer, 
Maria Weber und Angehörige

16:00 ULF Kindermusical „Ein Engel“
Dienstag, 06.03. Hl. Fridolin von Säckingen
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. Kreuzwegandacht 

Anna Leibinger / Josef, Theresia und Cilli Bürzle
Donnerstag, 08.03. Hl. Johannes von Gott
14:30 PP Kreuzweg-Andacht in der alten Kirche - 

gestaltet von den Senioren 
Freitag, 09.03. Hl. Bruno von Querfurt  und hl. Franziska v. Rom
9:00 ULF Hl. MESSE arme Seelen / Magdalena Modick
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde mit Kreuzwegandacht bis 16.00 Uhr
Sonntag, 11.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit dem Folklorechor

Adelbert Braig, Hedwig und Edmund Stummer / Josefa und 
Herbert Jung, Cilli und Xaver Müller / Verstorbene Zeiler-Aßfalg 
/ Franziska Nießer, Josef und Josefa Nießer / Franziska und 
Josef Aschmer und Angehörige / Karl Schödlbauer und Anton 
Frank  mit Angehörigen, / Anton und Walburga Kurz, Alexander 
Kurz, Magdalena Modick mit Angehörigen

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 13.03. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. Kreuzwegandacht 

Anna und Engelbert Mang, arme Seelen
Freitag, 16.03. 
9:00 ULF Hl. MESSE für arme Seelen
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde mit Kreuzwegandacht bis 16.00 Uhr
Sonntag, 18.03. 5. FASTENSONNTAG - Kollekte für Misereor 
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:30 ULF Hl. MESSE f. Martha und Otto Pfister / Georg und Johanna 

Daiber, Anton und Anna Stegmann, Hans Reuß / Johann und 
Theresia Prem, Hans Prem / Josef und Josefa Göggelmann / 
Josef und Theresia Alt, Paul und Barbara Horn, Friedrich und 
Jürgen Bögel

10:15 Männerfrühschoppen im Pfarrheim 
Dienstag, 20.03. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. Kreuzwegandacht 

Verstorbene Pfluger-Neubauer-Betz / Josef Schweigart 
und Angehörige

Freitag, 23.03. Hl. Turibio v. Mongrovejo
9:00 ULF Hl. MESSE für Margaretha Prem
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. Kreuzwegandacht  bis 16.00 Uhr
19:00 Vöh ABEND DER VERSÖHNUNG

Zur Vorbereitung auf Ostern bietet dieser Abend die Chance zur 
Besinnung, zur Umkehr, zur Beichte und zum gemeinsamen 
Gebet. Begleitet durch eine Musikgruppe. 

Sonntag, 25.03. PALMSONNTAG - Kollekte für das Hl. Land -
8:55 ULF Rosenkranz
9:30 ULF Kindergottesdienst im Pfarrheim
9:30 ULF HOCHAMT PALMSONNTAG – Beginn: Palmenweihe vor der

Friedhofskapelle mit Prozession in die Kirche
Verstorbene Hoeglauer / Paula Heinrich, Rosalia Phillips / 
Elisabeth, Pauline und Johann Schaich / Hubertus Engelhart 
und Eltern, Josef und Anna Rödig / Familie Heidl-Korn

Dienstag, 27.03.
17:55 ULF Rosenkranz
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Alfred Kast und Eltern und Schwiegereltern / Verstorbene 
Egerer-Badent-Knieschek / Verstorbene Schwehr – Wolfschläger

Donnerstag, 29.03 GRÜNDONNERSTAG
19:00 Vöh FEIER DES LETZTEN ABENDMAHLES als gemeinsamer Gottes-

dienst der Pfarreiengemeinschaft in St. Michael, Vöhringen – 
anschließend Gebetsstunden der einzelnen Pfarreien und 
Beichtgelegenheit bis ca. 22.00 Uhr

Freitag, 30.03. KARFREITAG
10:00 ULF Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche
10.30 Vöh Kinderkreuzweg für Familien
14:25 ULF Rosenkranz 
15:00 ULF FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI 
Samstag, 31.03. Karsamstag
8:30 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr 
22:00 ULF FEIER DER OSTERNACHT - mit Speisenweihe 
Sonntag, 01.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

- Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz 
9:30 ULF HOCHAMT VON DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

- mit Speisenweihe 
Siegfried Hanser, Kaspar Aschmer mit Eltern und Schwiegereltern 

Montag, 02.04. OSTERMONTAG - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Heinz und Inge Hummel, Elisabeth Schäfer, Maria Weber und 
Angehörige, verstorbene Mitglieder des Männerstammtisches

10:15 Männerfrühschoppen im Pfarrheim 

HERZLICHE EINLADUNG zum Musical: „EIN ENGEL“ 
Am 4. März um 16:00 Uhr in der Kirche in Bellenberg. Einlass ist um 15:30 Uhr. 

Es geht um einen Engel, der auf die Erde geschickt wird, um einem Mädchen zu
helfen. Dieses Schulmädchen wird von anderen Mitschülern gemoppt und hat 
keinen, der ihr hilft und beisteht. In ihrer Not ruft sie zum Himmel. Prompt 
bekommt sie einen Engel an die Seite, der nur von ihr selber gesehen werden kann.
Dieses Musical wird aufgeführt von Kindern aus Attenhofen und Umgebung.

KIRCHENKAFFEE
Herzliche Einladung auf einen Kaffee im Pfarrheim nach dem Familiengottesdienst
am 1. Sonntag des Monats jeweils in einer unserer vier Pfarreien! Es soll eine Mög-
lichkeit der Begegnung sein, sich bei einem Getränk in schöner Atmosphäre auszu-
tauschen. 
Sonntag, 4.3.18, in Illerberg, 10.30 Uhr
Sonntag, 6.5.18, in Vöhringen, 10.15 Uhr
Sonntag, 3.6.18, in Illerzell, 9.00 Uhr
Sonntag, 1.7.18, in Bellenberg, 9.30 Uhr
Die Pfarreien freuen sich auf Ihr Kommen und Verweilen!

DAS VATERUNSER mit Freude beten - Fortsetzung
Es ist das meist gesprochene Gebet in aller Welt. Jesus selbst hat es seinen Jüngern
gelehrt. Sehr viel Sprengkraft steckt in diesem Gebet. Und wir beten es bisweilen zu
selbstverständlich. Die Vorträge werden die Bedeutung der einzelnen Bitten beleuch-
ten und biblische Bezüge aufzeigen. Ziel ist es, zu einer größeren Freude zu kommen. 
Mittwoch, 07. März     Unser tägliches Brot gib uns…
Dienstag, 13. März Vergib uns unsere Schuld, wie  auch wir vergeben unsern…
Mittwoch, 21. März Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse…
Pfarrheim „Haus Regina Pacis“ in Bellenberg, jeweils um 20.00 Uhr / Pfr. Straub

ABEND DER VERSÖHNUNG für die Pfarreiengemeinschaft
Am 23.03.2018 um 19.00 Uhr in St. Michael, Vöhringen. Ein Gottesdienst besonde-
rer Art. Auf Ostern hin ist es sinnvoll, Herz und Seele durch das Sakrament der Ver-
söhnung zu bereiten. Das Wort Gottes, die gemeinsamen und persönlichen Gebete,
die Musik und die Möglichkeit zur Beichte werden diesen Abend prägen. "Lasst euch
mit Gott versöhnen!" - Die Heilige Schrift bezeugt immer wieder: Versöhnung geht
von Gott aus. Sie ist keine menschliche Leistung, die wir erbringen müssen, sondern
ein Geschenk, das wir annehmen dürfen. 
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FAMILIENGEBETSKREIS
Bei den Treffen wollen wir den Glauben miteinander teilen, in den Anliegen der Fami-
lien beten und uns so als christliche Familien gegenseitig bestärken. Im Anschluss an
das gemeinsame Gebet beschließen wir den Abend bei einem gemütlichen Beisam-
mensein. Herzliche Einladung an Interessierte zum „Reinschnuppern". Am 22.03.17
um 20.00 Uhr. Infos unter 07306-310698.

EINLADUNG ZUM MFM-PROJEKT  -  Meinem Körper auf der Spur
Du bist neugierig, was sich in deinem Körper in der Pubertät
alles verändert? Dann bist du bei diesem Workshop genau
richtig! Finde heraus, was dich als Jungen/ als Mädchen so
besonders macht und vor allem: Dass Gott dich so, wie du
bist, richtig GUT gemacht hat! Sei mit dabei am Samstag, 14.
April 2018, von 10.00-15.00 Uhr im Pfarrheim St. Michael.
Kosten: 20,- €, Mindestteilnehmer: 10 Mädchen und 10 Jun-
gen zwischen 10-12 Jahre. Für die Eltern gibt es einen Info-
abend am Dienstag, 06. März 2018, um 20.00 Uhr im Pfarr-

heim St. Michael Vöhringen. Anmeldung an: Gisela Erdt, Gemeindereferentin der
PG Vöhringen, Telefon: 07306/3599045, E-mail: gisela.erdt@bistum-augsburg.de.
Nähere Informationen dann nach Anmeldung.

Dem Kreuzweg auf den Grund kommen
Sie fragen sich schon lange, warum die Kirche immer wieder anbietet, den Kreuzweg
zu beten? Dann laden wir Sie herzlich ein, den Grund dafür herauszufinden: Wir ver-
tiefen uns in die einzelnen Stationen und versuchen herauszufinden, was sie für un-
ser Leben bedeuten könnten. Beim zweiten Treffen machen wir uns an die Arbeit und
malen Stationen mit Acrylfarben. 1.Thematische Einführung in den Kreuzweg am
Mittwoch, 28. Februar, 20.00-21.30 Uhr 2.Gemeinsame Gestaltung des Kreuzwe-
ges am Freitag, 23. März, 20.00-21.30 Uhr
Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Michael Vöhringen, Kolpingstraße 4
Unkostenbeitrag: 5,- €. Teilnehmeranzahl: maximal 14 Personen.
Anmeldung bei Gisela Erdt unter: gisela.erdt@bistum-augsburg.de
Telefon: 07306/3599045.

Osterkerzen selbst gestalten
Wir möchten die alte Tradition, selbst eine Osterkerze zu gestalten, wieder ins Be-
wusstsein rücken. Dazu laden wir Sie zum gemeinsamen Basteln am Dienstag, den
27.03.2018, um 19.30 Uhr, ins Pfarrheim nach Bellenberg ein. Kerzen und Gestal-
tungsmaterial sind vorhanden, Sie brauchen nur ihre Gestaltungsidee, ein Schneide-
brett und ein Messer/Skalpell mitbringen. Unkosten: 5,00 €. 
Anmeldung bei Christine Birle bis 20.03.2018, Tel. 07306 3599046 oder per Mail
christine.birle@bistum-augsburg.de.

MISSIONSKREIS
Am Misereor-Sonntag, 18.03.2018, werden nach dem  9.30 Uhr-Gottesdienst fair ge-
handelte Waren und Osterkerzen zum Verkauf angeboten.

PALMSONNTAG
Vor und nach dem 9.30 Uhr-Gottesdienst am 25.03.2018 verkaufen der Missions-
kreis und die Jugendlichen Palmsträuße, Palmbrezeln und Osterkerzen. 
Den Erlös dieser Aktivitäten leitet der Missionskreis an bedürftige Projekte sowie für
den Pfarrheimneubau weiter. Herzlichen Dank allen, die bei der Herstellung und Ge-
staltung, beim Verkauf und beim Kauf ihre Solidarität zeigen.

Spendenbarometer: Von den 100.000 €, die wir als Spenden aufbringen müssen,
sind 67.000 € eingegangen. Vergelt’s Gott! Bitte helfen Sie weiterhin mit!
Spendenkonto: Kath. Kirchenstiftung Unsere liebe Frau vom Rosenkranz
DE37 7305 0000 0440 3778 10 -  Kennwort: „Pfarrheim“

Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str. 4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Montag 15.00 – 17.00 Uhr / Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr
Freitag (14-tägig) 16.00 – 18.00 Uhr

GmbH

Erleben Sie den absoluten Schlafkomfort
der weltbesten Hotels - jetzt auch für Ihre
eigenen vier Wände!

Einrichtungshaus
Memminger Str. 71

Vöhringen
Tel. 07306/950 10-0

Öffnungszeiten:
Mo - Fr :    9.00 - 12.00 Uhr
und        13.00 - 18.00 Uhr
Sa.       :   9.00 -  14.00 Uhr
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Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

24-Stunden-Betreuung Zuhause
für Paare und Einzelpersonen durch Pflege- und Haushaltshilfen

REICHL Pflegevermittlung24 UG
Herbststraße 3, 89257 Illertissen-Betlinshausen

Tel. 07303 / 92 88 74
www.reichl-pflegeverm24.de
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fax übermittelte Anzeigen keine Gewähr. Falls durch Eintritt höherer Gewalt, bei Streik
oder Aussperrung kein »Bellenberg Aktuell« geliefert werden kann, ist eine Entschädi-
gung ausgeschlossen. Gesamtherstellung: Pansch Verlags GmbH, Bellenberg.



Die Bereitschaftspraxen der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bay-
erns (KVB) sind bayernweit die
zentralen Anlaufstellen für Pa-
tienten, wenn diese außerhalb
der üblichen Sprechstundenzei-
ten eine ambulante medizinische
Versorgung benötigen. Am 30.
Januar 2018 eröffnete die KVB
drei neue Bereitschaftspraxen in
Schwaben. Diese befinden sich
an der Kreisklinik in Günzburg,
an der Stiftungsklinik in Weißen-
horn sowie an der Kreisklinik
Mindelheim. Die Bereitschafts-
praxen in Günzburg und Wei-
ßenhorn haben täglich abends,
am Mittwoch- und Freitagnach-
mittag sowie ganztägig an Wo-
chenenden und Feiertagen geöff-
net. Die Bereitschaftspraxis in
Mindelheim steht den Patienten
mittwochs und freitags nachmit-
tags sowie an Wochenenden und
Feiertagen zur Verfügung. Eine
Kooperation mit den Kliniken er-
möglicht darüber hinaus die am-
bulante Versorgung auch zu den
Nachtzeiten. Die Bereitschafts-
praxen können ohne Voranmel-
dung aufgesucht werden.
Die Einrichtung zentraler Bereit-
schaftspraxen hat für die Patien-
ten den Vorteil, dass mühsame
Recherchen, welcher niederge-
lassene Arzt Dienst hat und wo
sich dessen Praxis befindet, ent-
fallen. Außerdem werden die
Notaufnahmen der Krankenhäu-
ser von leichteren Fällen entlas-
tet, die ambulant behandelt wer-
den können. Sollten Patienten
aus gesundheitlichen Gründen
die Bereitschaftspraxen nicht
selbst aufsuchen können, werden
ergänzend - wie bisher auch -
medizinisch notwendige Haus-
besuche durchgeführt.
Neben der Eröffnung der drei
neuen KVB-Bereitschaftspraxen

gibt es ab Ende Januar noch Ver-
änderungen bei weiteren Bereit-
schaftspraxen in Schwaben:
Die bisher privat betriebenen Be-
reitschaftspraxen in Kaufbeuren
und Memmingen liegen zukünf-
tig in der Trägerschaft der KVB.
Die privat betriebene Bereit-
schaftspraxis in Buchloe wird zu-
künftig nicht mehr weitergeführt.
Die Öffnungszeiten der Praxen in
Kaufbeuren und Memmingen
werden ab 30. Januar 2018 aus-
geweitet. Zusätzlich steht selbst-
verständlich weiterhin wie bisher
an den Wochenenden und Feier-
tagen eine kinderärztliche Bereit-
schaftspraxis am Klinikum Mem-
mingen zur Verfügung.
Die aktuellen Öffnungszeiten al-
ler Bereitschaftspraxen in Bayern
sind auf der Internetseite
www.bereitschaftsdienst-bay-
ern.de zu finden. Telefonisch ist
der Ärztliche Bereitschaftsdienst
kostenlos und vorwahlfrei unter
der bundesweit einheitlichen Te-
lefonnummer 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu unterscheiden von der not-
ärztlichen Versorgung. Bei le-
bensbedrohlichen Erkrankungen
ist stets der Notarzt -  unter der
kostenfreien Rufnummer 112 -
zu verständigen. Pressestelle der
KVB, Telefon: 089/57093 – 2192,
Fax: 089/57093 – 2195, E-Mail:
presse@kvb.de, Internet:
www.kvb.de. KVB, Elsenheimer-
straße 39, 80687 München.

Zum Hintergrund: Der Ärztliche
Bereitschaftsdienst in Bayern

In Bayern sind rund 23.000 nie-
dergelassene Haus- und Fach-
ärzte zum Bereitschaftsdienst
verpflichtet. Der Ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nachts, an Wo-
chenenden und Feiertagen für

Patienten da, die nicht lebensbe-
drohlich erkrankt sind, deren Be-
handlung jedoch nicht bis zur
nächsten regulären Sprechstunde
warten kann. Die Patienten sol-
len so weit versorgt werden, dass
sie am nächsten Morgen oder zu
Beginn der neuen Woche die re-
guläre Sprechstunde ihres Haus-
arztes oder des entsprechend der
Erkrankung erforderlichen Fach-
arztes aufsuchen können.
Die KVB hat das Ziel, flächende-
ckend in ganz Bayern eine ambu-
lante medizinische Versorgung
auch abends und an Wochenen-
den und Feiertagen zu gewähr-
leisten und zugleich die Dienst-
belastung möglichst gleichmäßig
unter den zum Dienst verpflich-
teten Haus- und Fachärzten zu
verteilen. Zum 1. Januar 2016 ist
außerdem das Krankenhausstruk-
turgesetz (KHSG) in Kraft getre-
ten. Dieses gibt vor, dass die Kas-
senärztlichen Vereinigungen Be-
reitschaftspraxen an Kranken-
häusern nach Bedarfsgesichts-
punkten einrichten sollen. Bis
Ende 2018 wird es insgesamt
rund 110 Bereitschaftspraxen in
Bayern geben. Über 99 Prozent
der bayerischen Bevölkerung
werden dann eine Bereitschafts-
praxis innerhalb von 30 Minuten
Fahrzeit erreichen.

KVB-Bereitschaftspraxen in
Schwaben: Alle Neuerungen auf
einen Blick
Neueröffnung zum 30. Januar
2018:
Allgemeine Ärztliche KVB-Be-
reitschaftspraxis an der Stiftungs-
klinik Weißenhorn, Günzburger
Straße 41, 89264 Weißenhorn
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 Uhr bis 21
Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag: 9
Uhr bis 21 Uhr.
Neueröffnung zum 30. Januar
2018:
Allgemeine Ärztliche KVB-Be-
reitschaftspraxis an der Kreiskli-
nik Günzburg, Ludwig-Heil-
meyer-Straße 1, 89312 Günz-
burg
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 Uhr bis 21
Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9
Uhr bis 21 Uhr.
Neueröffnung zum 30. Januar
2018:
Allgemeine Ärztliche KVB-Be-
reitschaftspraxis an der Kreiskli-
nik Mindelheim, Bad Wörishofe-
ner Straße 44, 87719 Mindel-
heim
Mittwoch, Freitag: 16 Uhr bis 21
Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9
Uhr bis 21 Uhr
Erweiterte Öffnungszeiten ab 30.
Januar 2018:
Allgemeine Ärztliche KVB-Be-
reitschaftspraxis am Klinikum
Kaufbeuren, Dr.-Gutermann-
Straße 2, 87600 Kaufbeuren
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 Uhr bis 21 Uhr – NEU
Mittwoch, Freitag: 16 Uhr bis 21
Uhr – NEU
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9
Uhr bis 21 Uhr – NEU
Erweiterte Öffnungszeiten ab 30.
Januar 2018:
Allgemeine Ärztliche KVB-Be-
reitschaftspraxis am Klinikum
Memmingen, Bismarckstraße 23,
87700 Memmingen
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 Uhr bis 21 Uhr – NEU
Mittwoch, Freitag: 16 Uhr bis 21
Uhr – NEU
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9
Uhr bis 21 Uhr – NEU

KVB eröffnet neue Bereitschaftspraxen in Schwaben
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Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73
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Keine Zeit 
zum Blut spenden

So mancher Mitbürger wird
beim Lesen dieses Aufrufes zur
Blutspendeaktion des Bayeri-
schen Roten Kreuzes in seiner
ersten Reaktion sagen: „Dazu
habe ich keine Zeit.“ Dieser
Satz ist zu einem Symptom für
das Leben geworden. Wäre es
nicht klüger, für das Wichtige,
ja Lebensrettende, beizeiten
und ganz bewusst eine Stunde
seiner Freizeit zu opfern? Für
eine Blutspende zum Beispiel?
Niemand weiß schließlich,
wann er selbst einmal darauf
angewiesen ist, dass ein ande-
rer sich Zeit als Blutspender für
ihn genommen hat, ohne Dank
und Anerkennung, einfach so.
Die nächste Blutspendeaktion
des Bayerischen Roten Kreuzes
findet am Mittwoch, 14. März
2018, 17 Uhr bis 20.30 Uhr,
im Rot-Kreuz-Haus in Bellen-
berg, statt.

Ökumenischer 
Weltgebetstag 2018

Am Freitag, 2. März 2018, fei-
ern die evangelischen Frauen
und der Katholische Frauen-
bund in Bellenberg zusammen
wieder den Weltgebetstag. Die
Feier findet dieses Jahr erstmals
im neuen Pfarrheim statt. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Die Litur-
gie stammt in diesem Jahr aus
dem Land Surinam, einem
kleinen Land im Norden von
Südamerika. Zur Gebetsord-
nung gibt es Informationen
über das Land und einige lan-
destypische kulinarische
kleine Schmankerln zum Pro-
bieren.

Jahreshauptversamm-
lung des Veteranen-
und Soldatenvereins

Der Veteranen- und Soldaten-
verein Bellenberg lädt alle akti-
ven und passiven Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung
am Samstag, 10. März 2018, in
das Schützenheim ein. Beginn
ist um 19 Uhr. Auf der Tages-
ordnung stehen neben den Be-
richten der Vorstandschaft und
des Kassiers auch Ehrungen
und Neuwahlen. Auf ein hof-
fentlich recht zahlreiches Er-
scheinen freut sich die Vor-
standschaft des Veteranen- und
Soldatenvereins Bellenberg.

Hausmüll: Abfuhr jeden Don-
nerstag in jeder ungeraden
Woche. Abholung Gelber
Sack: am Mittwoch, 7. März
2018, und am Mittwoch, 21.
März 2018, ab 8 Uhr. Sperr-
müll: Kleinanlieferung beim
Entsorgungs- und Wertstoffzen-
trum (EWW) in Weißenhorn ab
01.01.2018: 4,00 EUR bis 40
Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5
t). Ansonsten gilt für Anliefe-
rungen über dem genannten
Pauschalgewicht von 40 kg
vom ersten Kilogramm an eine
Gebühr von 0,100 Euro/kg. Alt-
papier: Abholung am Samstag,
17. März 2018. Öffnungszei-
ten des Wertstoffhofes an der

Tiefenbacher Straße: Mittwoch
von 14 Uhr bis 16 Uhr, und
Samstag von 10 Uhr bis 14
Uhr. Öffnungszeiten des EWW
in Weißenhorn: Montag bis
Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr
und von 13 Uhr bis 17 Uhr,
Samstag von 9 Uhr bis 13 Uhr.
Asbest: Deponie in Donaustet-
ten für Eternit: jeden Freitag
von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu
0,5 cbm pauschal 59,00 EUR,
pro angefangenem cbm 118,--
EUR; Bauschutt über haushalt-
übliche Menge: Annahmestelle
der Firma Knittel GmbH, Adal-
bert-Stifter-Straße 28, 89269
Vöhringen, Telefon 96160 –
27,50 EUR je Tonne, 13,75

EUR pauschal bis 500 Kilo-
gramm.

Das Rote Kreuz und die Ge-
meinde bitten die Bürger, das
Altpapier aufzubewahren und
den Altstoffsammlungen mit-
zugeben. Dadurch werden
Kosten eingespart und jeder
kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe
weiterhin "sauber" bleiben.
Damit können sie einer opti-
malen Wiederverwertung zu-
geführt werden. Mit dem Erlös
aus den Altstoffsammlungen fi-
nanziert das Rote Kreuz seine
sozialen und caritativen Aufga-
ben.

Waldarbeit ist trotz aller Fort-
schritte beim Arbeitsschutz eine
äußerst gefährliche Tätigkeit. Bei
forstlichen Arbeiten kommt es in
Bayern zu mehreren tausend Un-
fällen pro Jahr. Die Unfälle sind
nicht selten schwerwiegend und
erfordern schnellste notärztliche
Versorgung. Da sich diese Un-
fälle in der Regel in wenig er-
schlossenen Gebieten ereignen

und diese Orte in einer Notfallsi-
tuation verbal oft schwer zu be-
schreiben sind, finden Rettungs-
kräfte den Unfallort häufig nicht
selbständig. In den überwiegen-
den Fällen ist es notwendig, die
Rettungskräfte durch Dritte zum
Unfallort zu führen.
Dazu sind eindeutige Treffpunkte
für Kontaktperson und Rettungs-
dienst sehr wichtig. Die Festle-

gung und Bekanntgabe der Ret-
tungstreffpunkte ist wesentlicher
Bestandteil der Rettungskette
Forst.
Die Rettungstreffpunkte in Bel-
lenberg befinden sich in Bellen-
berg bei den Sportanlagen und
beim Eichenhof (Reiterhof Sche-
wetzky). Unser Bild zeigt den
Einsatzort Wald. 

Foto: Martin Kolbe.

Abfuhr und Abholung der Abfall- und Wertstoffe

Rettungskette Forst



Hundesteuer 
für das Jahr 2018

Die Hundesteuer für das Jahr
2018 wird zum 1. März 2018
fällig (50 Euro für den ersten
Hund, 75 Euro für den zweiten
Hund und 100 Euro für jeden
weiteren Hund). Die Gemein-
deverwaltung bittet die Bürge-
rinnen und Bürger, die nicht
am Einzugsverfahren teilneh-
men, die Hundesteuer recht-
zeitig an die Gemeinde zu
überweisen. Die alten Hunde-
zeichen behalten ihre Gültig-
keit; neue gibt die Gemeinde
nicht aus.

Versammlung der
Jagdgenossen

Am Freitag, 23. März 2018,
19.30 Uhr, findet im Schützen-
heim Bellenberg, Schulstraße
5, die Versammlung der Jagd-
genossenschaft mit folgender
Tagesordnung statt: 1. Begrü-
ßung und Totengedenken; 2.
Bericht der Jagdvorsteherin; 3.
Bericht des Kassierers; 4. Be-
richt des Schriftführers; 5. Be-
richt der Kassenprüfer; 6. Ent-
lastung der Vorstandschaft; 7.
Neuwahlen; 8. Beschlussfas-
sung über den Haushaltsplan;
9. Verwendung des Reinertra-
ges; 10. Wünsche und Anträge.
Die Jagdgenossen sind zur Teil-
nahme an der Versammlung
eingeladen. Eine schriftliche
Einladung erfolgt nicht.

Ist Ihr Personalaus-
weis bzw. Reisepass
noch gültig?

Deutsche im Sinne des Art.
116 Abs. 1 des Grundgesetzes
sind entsprechend dem Perso-
nalausweis- und Passgesetzes
verpflichtet, ab Vollendung des
16. Lebensjahres einen gülti-
gen Personalausweis oder Pass
zu besitzen. Auch Kinder unter
16 Jahren benötigen beim
Grenzübertritt ein gültiges Aus-
weisdokument. Bitte überprü-
fen Sie daher rechtzeitig Ihre
Dokumente auf Gültigkeit, da
eine Verlängerung der Aus-
weisdokumente nicht möglich
ist. Die Neuausstellung eines
Personalausweises kann ca. 1
bis 2 Wochen und die eines
Reisepasses ca. 4 bis 5 Wo-
chen dauern.
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ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK

Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

Angebote gültig bis 15. März 2018

Schüßlersalz-
Abnehm-Mischung

Schnell und gesund abnehmen

Schüßlersalz-
Abnehm-Mischung

€ 16,00

Weniger Gewicht. 
Mehr Energie

Almased
Vitalkost

€ 17,95
Nach Dr. Schüssler, 1000 Tbl. die 
natürliche Unterstützung zum Abnehmen



16 BellenbergAktuell 2/2018

Katholischer 
Seniorenkreis

Kreuzwegandacht
Am Donnerstag, 8. März 2018,
14.30 Uhr, beten wir in der al-
ten Kirche die Kreuzwegan-
dacht.

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 15. März
2018, 14 Uhr, trifft sich der Se-
niorenkreis zum Senioren-
nachmittag im neuen Pfarr-
heim. Herr Fuchs von der
Raiffeisenbank kommt zu Be-
such.

Singen für Jedermann
Am Donnerstag, 22. März
2018, von 14.30 Uhr bis 16
Uhr, sind alle eingeladen, die
Freude am Singen haben. Der
Singkreis trifft sich im neuen
Pfarrheim.

Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis
15 Uhr findet im neuen Pfarr-
heim die seniorengerechte
Gymnastik statt.
Auskunft zu allen Terminen bei
der Leiterin des kath. Senioren-
kreises, Gisela Studer, Telefon
35145.

Neuer Service 
für bayerische Familien: 
Das Familiennavi

Das Bayerische Staatsministe-
rium für Arbeit und Soziales,
Familie und Integration bietet
einen neuen Service für bayeri-
sche Familien: Das Familien-
navi!
Unter www.familienland.bay-
ern.de klären sich viele Fragen
rund um Familien- und Erzie-
hungsthemen: Wo bekomme
ich bei der Medienerziehung
Unterstützung? Auf was muss
ich bei der Kita-Wahl achten?
Auf welche finanziellen Leis-
tungen habe ich einen An-
spruch? Und an wen kann ich
mich bei Erziehungsfragen
wenden?Die neue Website
vernetzt Wissen und lotst Sie
auf Portale mit weiteren Infor-
mationen, über die Sie schnell
und unkompliziert Antworten
zu vielen Fragen rund um Fa-
milienthemen erhalten. Eine
Broschüre zur bayerischen Fa-
milienpolitik ergänzt die Web-
site. Diese kann unter
www.bestellen.bayern.de kos-
tenfrei bestellt oder herunter-
geladen werden.

In diesem Jahr findet für die Ge-
schäftsjahre 2019 - 2023 wie-
der die Wahl der Schöffen statt.
Zurzeit werden daher in allen
Gemeinden Vorschlagslisten er-
arbeitet, aus denen dann durch
einen beim jeweils zuständigen
Amtsgericht gebildeten Schöf-
fenwahlausschuss eine Auswahl
erfolgen wird. Schöffen sind eh-
renamtliche Richter am Amts-
gericht und bei den Strafkam-
mern des Landgerichts und ste-
hen grundsätzlich gleichbe-
rechtigt neben den Berufsrich-
tern. Das verantwortungsvolle

Amt eines Schöffen verlangt in
hohem Maße Unparteilichkeit,
Selbstständigkeit und Reife des
Urteils, aber auch geistige Be-
weglichkeit und - wegen des
anstrengenden Sitzungsdienstes
- körperliche Eignung. Es kann
nur von Bürgerinnen und Bür-
gern mit der deutschen Staats-
angehörigkeit ausgeübt wer-
den. Sie haben nun die Mög-
lichkeit, sich selbst für das Amt
des Schöffen zu bewerben oder
andere geeignete Personen vor-
zuschlagen. Die entsprechen-
den rechtlichen Bestimmungen

und das Bewerbungsformular
finden Sie auf der Homepage
der Gemeinde. Gerne können
Sie die Unterlagen auch im Bür-
gerbüro, Zimmer E1, bei Birgit
Schmid abholen oder telefo-
nisch unter 07306/784-11 an-
fordern.
Bitte schicken Sie Ihre Vor-
schläge bis zum 31. März 2018
an die Gemeinde Bellenberg,
Memminger Straße 7, 89287
Bellenberg, oder geben Sie
diese persönlich im Bürger-
büro, Zimmer E1 bei Birgit
Schmid ab.

Wahlvorschläge für die Schöffenwahl
Aufforderung zur Benennung von Personen für die Schöffen-Vorschlagsliste

ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!
Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632



Die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bellen-
berg e.V. findet dieses Jahr am Samstag, 3. März 2018, 19.30 Uhr,
im Feuerwehrgerätehaus an der Tiefenbacher Straße 2 statt. Ne-
ben den Berichten des Kommandanten, der Vorsitzenden, des

Schriftführers und des Kassiers steht auch der Bericht des Jugend-
warts auf der Tagesordnung. Außerdem stehen die Wahlen der
Kommandanten und der gesamten Vorstandschaft an. Die Mitglie-
der werden dazu schriftlich eingeladen.

Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bellenberg e.V.
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Eine Spende von 1.000 Euro
übergab der Kath. Frauenbund
an Kaplan Simon Stegmüller für
das neue Pfarrheim in Bellen-
berg. Der Erlös vom Verkauf von
Kaffee und Kuchen am Tag der
Einweihung wurde dafür noch
mit einer größeren Summe aufge-
stockt. Mit seinem Dank
wünschte Kaplan Simon Steg-
müller den Mitgliedern des Frau-
enbundes viele schöne Stunden
in der neuen „Heimat“.
Erste Vorsitzende Gertrud Krat-
schmann brachte ihre Freude
über das neue Pfarrheim zum
Ausdruck. Ein Wermutstropfen ist
allerdings die derzeitige Alters-
struktur des Vereins, immer weni-
ger junge Mitglieder kommen
und bleiben im Frauenbund.
Gruppenleiterin Gabriela Gluche
berichtete von den Mutter-Kind-
Gruppen. Neben den bereits be-
stehenden vier Gruppen wird in
Kürze noch eine fünfte Gruppe
entstehen. So kommen wöchent-
lich 6 bis 10 Mütter mit ihren
Kleinkindern in einen Raum des
neuen Pfarrheims zum gemeinsa-
men Spielen.
Die Handarbeitsgruppe des
Frauenbundes hat im vergangen
Jahr wieder viel gestrickt, gehä-
kelt, gestickt usw. und erzielte
mit dem Verkauf der kunstvollen
Handarbeiten im Advent einen
Erlös von 1.940 Euro. Dieser Be-
trag wurde auch für das neue
Pfarrheim gespendet.
Einen stillen, aber wichtigen
Dienst leisten einige Frauen mit
den Besuchen von Bellenberger
Mitbürgern im Krankenhaus und
im Caritas Center. Ganz beson-
ders dankte Gertrud Krat-
schmann den Mitgliedsfrauen
Renate Jäckle und Gertrud Väth
für das Austragen der monatli-
chen Verbandszeitung für die
113 Mitglieder des Vereins.
Im Jahresrückblick zeigte Schrift-
führerin Herlinde Riesenberg un-
ter anderem Bilder von der Mai-
käferaktion und von der 2-Tages-
fahrt nach Wasserburg am Inn im
April. Auch von der historischen
Dorfführung in Bellenberg im

September und vom Bastelkurs
im Advent mit Sibylle Häger-
Wintergerst gab’s noch Bilder zu
sehen. Kassenführerin Annema-
rie Maier berichtete von einem
leichten Zuwachs in der Vereins-
kasse. Spenden flossen wieder
für den Blumenschmuck in der
Pfarrkirche (250 Euro) und an die
Frauenkooperative Pedro II in
Brasilien (400 Euro).
Aufgrund der erfolgten Kassen-
prüfung bat Bürgermeisterin Si-
mone Vogt-Keller um Handzei-
chen zur Entlastung des Vorstan-
des. Sie wünschte den Frauen
viel Freude im neuen Pfarrheim.
Die Vorschau für das kommende
Halbjahr skizzierte die zweite
Vorsitzende Irene Schmid. An-
fang März feiert der Kath. Frau-
enbund Bellenberg mit den
evangelischen Frauen wieder
den Weltgebetstag, im Juni wird
eine 2-Tagesfahrt nach Murnau
angeboten und im Juli kommt
Frau Birle wieder zum Weiden-
flechten.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im
Frauenbund wurden geehrt: Ale-

xandra Müller, Stefanie Kom-
precht, Marlies Meder, Hilde-
gard Müller, Theresia Schwer
und in Abwesenheit Ute Rapp.
Eine Ehrung für 40 Jahre Mit-
gliedschaft erhielten Margarete

Alt, Theresia Fritsch und in Ab-
wesenheit Elisabeth Hacker-
meier. Nachdem keine Anträge
und Wünsche erfolgten, schloss
Gertrud Kratschmann die Mit-
gliederversammlung.

Unser Bild zeigt von vorne links Hildegard Müller, Marlies Meder, Margarete Alt und Theresia Fritsch,
hinten von links Gertrud Kratschmann, Alexandra Müller, Theresia Schwer, Stefanie Komprecht, und
Irene Schmid.

Jahresversammlung des Kath. Frauenbundes Bellenberg

Unser Bild zeigt von links Vorsitzende Gertrud Kratschmann, Ka-
plan Simon Stegmüller, Kassenführerin Annemarie Maier und
Zweite Vorsitzende Irene Schmid. Fotos: Frauenbund.
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Wichtige Daten 
für die Rente

Bis Ende April sollten Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitneh-
mer von ihren Arbeitgebern die
Jahresmeldung zur Sozialversi-
cherung für 2017 erhalten ha-
ben. Diese enthält Angaben
über die Dauer der Beschäfti-
gung und die Höhe des Brutto-
arbeitsverdienstes. Die Regio-
nalträger der Deutschen Ren-
tenversicherung in Bayern
empfehlen, alle Angaben in
der Jahresmeldung sorgfältig
zu überprüfen und diese gut
aufzubewahren.
Wer Fehler bei Name, Ge-
burtsdatum, Anschrift, Versi-
cherungsnummer, Dauer der
Beschäftigung oder Bruttover-
dienst auf der Jahresmeldung
entdeckt, sollte sich umgehend
mit seinem Arbeitgeber oder
seiner Krankenkasse in Verbin-
dung setzen und die Meldung
berichtigen lassen. Fehlerhafte
Angaben können bei der Be-
rechnung der späteren Rente
die Bearbeitung erschweren
und im Ernstfall sogar bares
Geld kosten.
Weitere Informationen gibt es
in allen Auskunfts- und Bera-
tungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung und am
kostenlosen Servicetelefon un-
ter 0800
1000 48088.

Voranmeldung zur
zweijährigen 
Wirtschaftsschule

An der Städtischen Wirtschafts-
schule Senden läuft ab Mon-
tag, 26. Februar 2018, die Vor-
anmeldezeit zum Besuch der
10. Klasse der zweijährigen
Form. Mittelschüler (möglichst
mit zukünftigem qualifizieren-
den Abschluss) sowie Gymna-
siasten und Realschüler aus
der 9. Klasse können vormit-
tags von 7:45 Uhr bis 13 Uhr
durch einen Erziehungsbe-
rechtigten vorangemeldet wer-
den. Ab diesem Zeitraum sind
auch Voranmeldungen für die
6. und 7. Klasse möglich. Vor-
zulegen sind das Zwischen-
zeugnis und eine Geburtsur-
kunde im Original. Weitere In-
formationen durch die Schul-
leitung unter Telefon
07307/945-3710, oder im In-
ternet unter www.wiss-sen-
den.de.

Neue Kurse „Babys in Bewe-
gung - mit allen Sinnen“ (BiB)

„Babys in Bewegung - mit allen
Sinnen" fördert die Eltern-Kind-
Beziehung und hilft die Zeit mit
Baby als schön und einzigartig
zu erleben, zu genießen und zu
stärken. Babys in Bewegung wird
in zwei entwicklungs- und alters-
spezifischen Kursen BiB 1 (3 - 7/8
Monate) und BiB 2 (8/9 - 12/13
Monate) einmal pro Woche am
Mittwochvormittag für jeweils 75

Minuten angeboten. Die nächs-
ten BiB Kurse finden Mitte Mai
2018 statt. Die Kurse werden von
einer qualifizierten KiSS-Sport-
lehrerin mit Zusatzzertifikat
„DTB-Kursleiter/in Babys in Be-
wegung - mit allen Sinnen" gelei-
tet.

Windelflitzer 
(ab 14/15 Monaten)

Die Kindersportschule (KiSS) Bel-
lenberg bietet in diesem Schul-
jahr wieder die Gruppe Windel-
flitzer für Kleinkinder donners-
tags am Vormittag in der ASV-
Halle von 10.30 – 11.30 Uhr in
Bellenberg an. In der Windelflit-
zergruppe steht das Entdecken
und Ausprobieren im Vorder-
grund. In animierenden und
kleinkindgerechten Bewegungs-
landschaften sollen die Kinder al-
leine und ohne Anleitung durch

Sportlehrer oder Helfer eigene
Erfahrungen sammeln und neue
Dinge entdecken, ertasten und
begreifen, sowie neue Bewe-
gungserfahrungen sammeln.

Freie Plätze in Mini-KiSS 
(ab 3 Jahren) + KiSS Stufe 1 
(4 – 6 Jahre)

Wir haben noch ein paar freie
Plätze in der Mini-KiSS und der
Stufe 1 in diesem Schuljahr. Nä-
here Infos zur Mini-KiSS und der
Stufe 1 sowie zu den Unterrichts-
zeiten der einzelnen Gruppen
können Sie auf der Homepage
entnehmen. Weitere Informatio-
nen zum Sportangebot der KiSS
und zu freien Plätzen in einzel-
nen KiSS-Gruppe der Kinder-
sportschule (KiSS) Bellenberg fin-
den Sie unter www.kiss-bellen-
berg.de oder per Mail an
leiter@gs.kiss-bellenberg.de.

Kleinkinderangebot in der Kindersportschule 
(KiSS) Bellenberg

Zahlen sind uns alltäglich gegen-
wärtig, vorrangig im beruflichen
Leben. Mit ihnen lassen sich
Dinge bemessen und miteinan-
der vergleichen. Aber was auch
immer wir an Besitz und Vermö-
gen in Zahlen fassen, kann sich
nicht selbst genügen. Schließlich

lässt sich jeder Zahl eine „Mehr“-
Zahl hinzufügen: Es wäre doch
noch mehr drin gewesen. So fehlt
nach eigenen Maßstäben unse-
rem Leben immer etwas zum
vollkommenen Glück.
Ein erfülltes Leben besteht nicht
in dem, was ich für mich hinzu-
gewinnen und zahlenwertig fas-
sen kann. Entscheidend ist viel-
mehr, woran ich mit meinem Le-
ben Anteil nehme. Dazu heißt es
in Psalm 36: „Wie köstlich ist
deine Güte, Gott, dass Men-
schenkinder unter dem Schatten
deiner Flügel Zuflucht haben! Sie
werden satt von den reichen Gü-
tern deines Hauses, und du
tränkst sie mit Wonne wie mit ei-
nem Strom. Denn bei dir ist die
Quelle des Lebens, und in dei-
nem Lichte sehen wir das Licht.“
Göttliche Fülle ist unermesslich
wie eine sprudelnde Quelle.
Dazu schreibt der Kirchenvater
Gregor von Nyssa: „Wenn du
dich der Quelle genähert hast,
staunst du über das unversiegli-
che Wasser, das unablässig aus
ihr hervorsprudelt und fließt.
Aber du könntest nicht sagen, du
habest alles Wasser gesehen.
Denn wie könntest du sehen,
was noch im Schoß der Erde ver-
borgen ist? Daher fängst du, wie

lange du auch bei der Quelle
bleiben magst, immer erst an, das
Wasser zu sehen. Ebenso ist es,
wenn jemand die unendliche
Schönheit Gottes betrachtet. Sie
wird stets neu entdeckt und wird
immer als etwas Neues und Un-
bekanntes angesehen im Ver-
gleich mit dem, was der Geist be-
reits begriffen hat. Und während
Gott sich weiter offenbart, staunt
der Mensch weiter; und sein Ver-
langen, mehr zu sehen, hört nie-
mals auf, denn das, worauf er
wartet, ist immer großartiger und
göttlicher als alles, was er schon
gesehen hat.“‘

Euer Jochen Teuffel, 
evangelischer Pfarrer

Unser nächster Gottesdienst:
Den nächsten Gottesdienst in
Bellenberg feiern wir am Sonn-
tag, 18. März 2018, um 18.30
Uhr, in unserem Gemeindehaus.
Der Abendmahlsgottesdienst an
Karfreitag, 30. März 2018, findet
um 14 Uhr ebenfalls im Gemein-
dehaus statt.

Unermesslich wie eine sprudelnde Quelle

Evangelische
Kirchengemeinde

Bellenberg



Bilder 
für ASV-Festschrift

Für das Jubiläum „100 Jahre
ASV Bellenberg“ im Jahr 2019
erstellt der ASV eine Fest-
schrift, in der die Geschichte
des ASV Bellenberg mit allen
damaligen, heutigen und auch
zwischenzeitlich nicht mehr
existierenden Abteilungen, wie
Rasenkraftsport, Gewichthe-
ben, Ringen, Tauziehen, Ski-
fahren oder Gehen dargestellt
werden soll.
Der ASV ist auf der Suche nach
kleinen Schätzen - alten Bil-
dern von Ereignissen im Ver-
ein, die so vielleicht noch nicht
veröffentlicht wurden. Viel-
leicht haben Sie in Ihren Alben
solch ein Kleinod und würden
es dem ASV für die Festschrift
zur Verfügung stellen. Für wei-
tere Informationen wenden Sie
sich bitte an Herbert Aschmer,
Telefon 07306/6160, E-Mail:
otlaschmer@aol.com, oder an
Hubert Keilwerth, Telefon
07306/4597, E-Mail: keil-
werth.hubert@t-online.de .

Dorffest 
am 09./10. Juni 2018

Die Arbeitsgruppe für das Dorf-
fest arbeitet bereits sehr inten-
siv an den Vorbereitungen des
Dorffestes, das in diesem Jahr
ein etwas anderes Gesicht ha-
ben soll. Fest steht, dass es ein
Fest für die Bellenbergerinnen
und Bellenberger werden soll,
bei dem alle zusammenhelfen,
die Vereine und die Gemeinde,
aber auch die Bevölkerung.
Das Dorffest beginnt am Sams-
tag, 9. Juni 2018, um 14 Uhr.
Am Nachmittag werden Kaffee
und Kuchen angeboten, viel
Unterhaltung, sowie Spiele
und Aktivitäten für Kinder und
Jugendliche. Am Abend spielt
die Musikgesellschaft Bellen-
berg auf und sorgt für eine gute
Stimmung. Gegen später über-
nimmt die Josy-Miller-Band mit
fetziger Musik. Am Sonntag-
morgen, 10. Juni 2018, ab 10
Uhr, schließt das Dorffest mit
einem Frühschoppen ab. Wir
freuen uns heute schon auf ein
schönes Fest bei Sonnenschein
und angenehmer Temperatur.
Sollte das Wetter kein Freiluft-
fest zulassen, so findet das
Dorffest in der Turn- und Fest-
halle statt. Bitte helfen Sie mit,
dass unser Dorffest wieder ein
zünftiges Gemeinschaftserleb-
nis für Bellenberg wird.

Wie jedes Jahr fanden auch
heuer die beiden traditionellen
Turniere der Volleyballer statt.
Die VSG Bellenberg/Vöhringen
veranstaltete zunächst im Sport-
park Vöhringen ein Weihnachts-
turnier, bei dem es interessante
und teils spannende Partien zu
sehen gab. Am Ende gewann

Team „Michi": Er und seine Spie-
ler Lisa, Manu, Sebastian, Michel
und Sascha konnten neun von
zehn Sätzen für sich entscheiden.
Aber das Ergebnis war reine Ne-
bensache. Der Spaß am Spiel
stand im Vordergrund und positiv
zu erwähnen ist die Tatsache,
dass beinahe jeder die Halle un-

verletzt verließ. Die ASV-Halle
war dann der Spielort für das
zweite Turnier, das am Dreikö-
nigstag stattfand. Dort haben die
Volleyballer das neue Jahr will-
kommen geheißen. Nach an-
sehnlichen Partien erfolgte die
Siegerehrung und ein gemütli-
ches Beisammensein.

Die Volleyballer beim Weihnachtsturnier.

In letzter Zeit wurden ver-
mehrt Gelbe Säcke deutlich
vor dem jeweiligen Abfuhrtag
zur Abholung bereitgelegt.
Wir bitten jedoch darum,
diese erst am entsprechenden
Beseitigungstag bis 8 Uhr bzw.
frühestens am vorherigen
Abend bereitzustellen.
Bitte achten Sie dabei darauf,
diese nicht mit den Zugbän-
dern an Zäunen festzubinden,
sondern stellen Sie diese nach

Möglichkeit direkt auf dem
Boden ab. Die Abfuhr erfolgt
vierzehntägig mittwochs in
geraden Kalenderwochen. Die
genauen Sammeltermine kön-
nen Sie unserem Abfuhrkalen-
der auf unserer Homepage un-
ter der Rubrik „Wirtschaft &
Standort - Ver- & Entsorgung -
Abfallentsorgung“ entneh-
men.
Achten Sie bitte auch auf eine
sachgerechte Befüllung der

Gelben Säcke. Falsch befüllte
Säcke werden am Straßenrand
zurückgelassen!
Entsorgt werden dürfen Weiß-
blechdosen, Kunststoffbecher
(z. B. Joghurtbecher), Alumi-
nium (z. B. Kronkorken), Sty-
ropor, Tetrapaks (z. B. Milchtü-
ten), Kunststoff-Folien (z. B.
Verpackungsfolien), Kunst-
stoff-Flaschen (z. B. Shampoo-
flaschen) sowie Mischkunst-
stoffe (z. B. Bonbontüten).

Volleyballturniere

Abfuhr von Gelben Säcken
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In der ASV-Halle fand das Dreikönigsturnier der Volleyballer statt. Fotos: ASV Volleyball.
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Hallo, ich bin Maren. Momentan
besuche ich die 9. Jahrgangsstufe
hier am Kolleg. Meine Leiden-
schaft gehört seit vielen Jahren
dem Sport - genauer gesagt dem
Cheerleading. Wer jetzt denkt,
oh je das Puschelwinken kenne
ich schon, der denkt falsch. Das
Cheerleading, das ich beim TSV
Pfuhl seit vier Jahren betreibe, ist
Leistungssport. Es besteht aus
akrobatischen Stunts, Pyramiden,
Wurfelementen, turnerischen
und tänzerischen Elementen.
Meine sportliche Kariere begann
allerdings mit Kunstturnen beim
TSV Illertissen, was mir sehr viel
Spaß gemacht hat, jedoch musste
ich aus gesundheitlichen Grün-
den ganz überraschend damit
aufhören.
Auf der Suche nach einer neuen
sportlichen Herausforderung bin
ich dann durch eine Freundin auf
Cheerleading gestoßen. Sofort
wusste ich, das ist genau das,
was ich machen möchte. Cheer-
leading ist eine tolle Sportart, die
Werte wie Teamfähigkeit, Res-
pekt, Disziplin und Durchhalte-
vermögen vermittelt. Das Trai-
ning ist allerdings sehr hart und
anstrengend und oftmals trägt
man blaue Flecken, Prellungen
usw. davon. Es macht aber auch
sehr viel Spaß, da man im Team
trainiert und nicht als Einzel-
kämpfer auftritt.
Cheerleading kommt ursprüng-
lich aus Amerika. Dort wird es
auch als Schulsport und mit gro-
ßer Leidenschaft betrieben.
Schon lange war es mein großer
Traum, irgendwann nach Ame-
rika zu reisen, um den Ursprung
und die Begeisterung des Sports
dort miterleben zu können.
Dies sollte bald in Erfüllung ge-
hen. Bei der deutschen Meister-
schaft wurde bekannt gegeben,
dass es erstmals ein Junioren Na-
tionalteam geben soll, das zu den
Weltmeisterschaften nach Or-
lando/Florida reist. Von meiner
Trainerin wurde ich daraufhin er-
mutigt, ein Bewerbungsvideo zu
drehen, bei dem die geforderten
Elemente vorgestellt wurden. So-
gleich wurde ich zu einem ersten
Tryout (Casting) nach Krefeld ein-
geladen. Dort musste ich mein
Können nochmals live beweisen
und mich auch mit vielen frem-
den Sportlern in neuen Gruppen
zurechtfinden. Nach dem Wo-

chenende war dann klar - ich war
ein Teammitglied des Junior Na-
tionalteams 2017 und darf
Deutschland bei der WM im
April 2017 in Amerika vertreten.
Davor musste allerdings noch
viel trainiert werden. Da nur
zwei Sportlerinnen aus Bayern
kamen, wurde das monatliche
Training immer in der Mitte oder
im Norden Deutschlands abge-
halten, d. h. ich musste in der Re-
gel sofort am Freitag nach der
Schule die fünf- bis sechs stün-
dige Fahrt mit meiner Trainerin
antreten. Da das Training am
Sonntag auch bis abends ging,
kam ich erst immer sehr spät, ge-
gen 22 -23 Uhr wieder Zuhause
an. Die Hausaufgaben und das
Lernen erledigte ich immer wäh-
rend der Fahrt. Das war schon al-
les sehr anstrengend, vor allem,
da ich ja noch mein normales
Team mit 3 mal pro Woche Trai-
ning hatte und gleich am Mon-
tagabend wieder in Pfuhl er-
scheinen musste.
Doch dann war es endlich so-
weit. Meine Trainer und ich flo-
gen am 17. April 2017 von Stutt-
gart aus, mit Zwischenlandung in
Atlanta weiter nach Orlando/Flo-
rida USA. Dort trafen wir uns mit
den anderen Teammitgliedern,
die aus allen Ecken Deutschlands
angereist waren in den gemiete-
ten Villen, die für die nächsten
zwei Wochen unser Zuhause
sein sollten. Gleich am nächsten
Tag begannen wir mit dem Trai-
ning. Der Nationalkader hatte
Trainingshallen in Amerika ange-
mietet, in denen wir unser Pro-
gramm täglich vier bis sechs
Stunden üben konnten. Da wir ja
nicht das einzige Team waren,
das Trainingshallen brauchte,
mussten wir oftmals ein bis zwei
Stunden hin und zurückfahren.
Also mit Freizeit war dann in der
ersten Woche nicht viel los. Zum
Glück hatten wir einen Pool in
unserer Villa, in dem wir uns am
Abend noch erfrischen konnten.
Sonntags hatten wir trainingsfrei
und machten einen Ausflug zum
nahegelegen Clearwater Beach,
wo wir uns gleich einen heftigen
Sonnenbrand einfingen.
Am 26. April 2017 war es dann
endlich soweit - unser Meister-
schaftstag. Mit den gemieteten
Vans fuhren wir zur Halle, wo
gleich die Opening Ceremony

begann. Es war ein tolles Gefühl,
mit den anderen Teammitglie-
dern hinter der Deutschland-
flagge einzulaufen.
Nun ging aber alles Schlag auf
Schlag. Wir wurden zum Warm
Up aufgerufen und mussten dann
kurz darauf auf der Matte unser
Programm abliefern. Unsere
Routine konnten wir bis auf ei-
nen kleinen Fehler gut präsentie-
ren. Nun hieß es abwarten, was
die Konkurrenz machte. Auch
dort schlichen sich ab und zu
Fehler ein und es lief auch nicht
immer alles glatt.
Als dann die Siegerehrung an-
stand und die 3 Medaillen-Ränge
aufgerufen wurden, trauten wir
unseren Ohren nicht, als Japan,
Team Germany und Kanada in
die Halle gebeten wurden. Wir
stolperten heulend unserem Trai-
ner nach die Treppen runter, um
an der Siegerehrung teilzuneh-
men. Als dann Team Japan als
Bronze-Medaillen-Gewinner
feststand, konnten wir unser
Glück nicht fassen.
And the silver medall goes to -
Team Germany …tönte es aus
dem Lautsprecher. Wir kreischten
los und lagen uns weinend in
den Armen. Ja sogar unser Trainer
Jan kämpfte mit den Tränen. Die-
ser Moment war unglaublich und
unbeschreiblich schön. Wir hat-
ten zusammen etwas ganz Tolles
erreicht - als Team gekämpft - je-
der für jeden. Nachdem wir lang-
sam wieder zur Fassung kamen,
feierten wir unsere Silber-Me-
daille am Abend noch ausgiebig.
Aber so richtig realisiert haben
wir alles erst viel später.
Die restlichen vier Tage verbrach-

ten wir damit, unsere Senior
Teams und die anderen Teams
bei der Meisterschaft anzufeuern.
Auch legten wir noch einen
Shopping-Tag ein und dem Dis-
ney-Land konnten wir noch ei-
nen Besuch abstatten, bevor wir
am 30. April 2017 unsere Heim-
reise antraten.
Abschließend kann ich sagen,
dass ich sehr dankbar bin, dass
ich dieses Abenteuer Amerika er-
leben durfte. Dadurch habe viele
neue Freundschaften, Erfahrun-
gen und neue Eindrücke und ge-
wonnen. Dies alles habe ich vor
allem denen zu verdanken, die
immer an mich glauben und
mich unterstützen - meinen El-
tern und meinen Trainern. Auch
meinem Klassenlehrer Herrn
Kammerlander möchte ich dan-
ken, der mein Vorhaben befür-
wortet und sich dafür eingesetzt
hat, dass ich immer montags
nach meinen Trainingswochen-
enden nicht abgefragt wurde.
Alle Träume können wahr wer-
den, wenn wir den Mut haben,
ihnen zu folgen, deshalb lasst
euch von Nichts und Niemanden
aufhalten, eure Träume zu ver-
wirklichen. Maren Lieble, 9 a

Maren Lieble aus Bellenberg schrieb für den Jahresbericht ihrer Schule einen Bericht über das Erlebnis der Reise mit dem 
Cheerleading Nationalteam 2017:

When dreams come true…

Das Cheerleading Nationalteam 2017 in Amerika. Fotos: Privat.

Unser Bild zeigt Maren Lieble.



Sommeröffnungszeit 
im Wertstoffhof

Die Sommeröffnungszeit im
Wertstoffhof beginnt am Freitag,
16. März 2018. Geöffnet ist am
Mittwoch von 15 Uhr bis 17 Uhr,
am Freitag von 15 Uhr bis 18
Uhr, und am Samstag von 10 Uhr
bis 14 Uhr.

Erscheinen und 
Redaktionsschluss von
„Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bel-
lenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 29. März 2018. Ab-
gabeschluss ist am Donnerstag,
15. März 2018.

Alternativstrecke für die
Lehmtransporte vom Park-
platz „Reudelberger Forst
West“ an der Autobahn A7
zur Ziegelei Bellenberg Wiest
GmbH & Co. KG über die ge-
meindlichen Feldwege

Nachdem bei der Sitzung am 11.
Januar 2018 bereits beschlossen
wurde, die gemeindlichen Feld-
wege für die Lehmtransporte
zeitlich befristet zur Verfügung zu
stellen, hat der Gemeinderat
auch der Alternativstrecke über
den Krähenberg zugestimmt. Die
Details müssen noch genau fest-
gelegt werden. Die neue Route
ist ca. 1,87 km lang, wobei sich
davon ca. 300 m auf Illertisser
Flur und 1,57 km in der Gemar-
kung Bellenberg befinden. Für
die ursprüngliche Route, die
durch das Ried und ein mögli-
ches Verbindungsgebiet zwi-
schen zwei ausgewiesenen Bio-
topen führen sollte, forderte die
Untere Naturschutzbehörde im
Landratsamt Neu-Ulm die Vor-
lage eines artenschutzrechtlichen
Gutachtens. Die Erstellung eines
solchen Gutachtens würde viel
Zeit benötigen, die bei dem ge-
planten Projekt, Rohstoffe aus
der Baustelle von Stuttgart 21
nach Bellenberg zum Ziegelwerk
zu transportieren, das diese Roh-
stoffe zu 100 Prozent verwenden
kann, nicht vorhanden ist. Des-
halb wurde eine Alternativstre-
cke gesucht und auch gefunden.
Da zu erwarten ist, dass sich der
LKW-Verkehr für die Anlieferun-

gen der Rohstoffe aus der Bau-
stelle des Albvorlandtunnels
deutlich verstärken wird, ist für
die Entlastung der Ortsdurchfahrt
von Bellenberg, aber auch der
Route über die Kreisstraßen NU
9 und NU 15 durch Emershofen
und Tiefenbach der Transport auf
dem direkten Weg von der Auto-
bahn zum Ziegelwerk zu befür-
worten. Nachdem die Kommu-
nen Illertissen und Bellenberg
grünes Licht für die Trasse erteilt
haben, hängt die Realisierung
nun entscheidend von der Bereit-
schaft der Landwirte ab, Teile ih-
rer landwirtschaftlichen Flächen
für die Verbreiterung der beste-
henden Feldwege zur Verfügung
zu stellen.

30 km/h auf der Staatstraße
2031 im Bereich der Orts-
durchfahrt von Bellenberg

Nachdem das Landratsamt Neu-
Ulm eine 30 km/h-Beschränkung
für den Schwerlastverkehr für die
Zeit der Lehmtransporte auf den
Kreisstraßen NU 9 und NU 15 er-
lassen hat, hat der Gemeinderat
beschlossen, eine solche befris-
tete Geschwindigkeitsbeschrän-
kung auch für die Ortsdurchfahrt
in Bellenberg zu beantragen, bis
die Feldwege für die Lehmtrans-
porte benutzbar sind. Eine gene-
relle 30 km/h-Beschränkung
wäre wohl nicht durchzusetzen,
obwohl die Staatsstraße schon
ohne die Lehmtransporte ver-
kehrstechnisch deutlich überlas-
tet ist. Durch die Geschwindig-

keitsbegrenzung für alle LKWs
wird mehr Sicherheit und Schutz
und weniger Lärm für die Bevöl-
kerung, insbesondere der Bürge-
rinnen und Bürger, die direkt an
der viel befahrenen Straße woh-
nen, geschaffen. Alternativ dazu
überlegte der Gemeinderat, ob
rechtliche Schritte gegen die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung in
Emershofen und Tiefenbach ein-
gelegt werden sollen, weil da-
durch eine Verlagerung des
Schwerlastverkehrs auf die
Staatsstraße 2031 befürchtet
wird. Dies wurde allerdings ver-
worfen.

Antrag auf Reduzierung des
Festbetrages an die Musik-
schule Dreiklang e.V.

Der Gemeinderat hat, auch pa-
rallel zur Kürzung der Grundzu-
schüsse an die örtlichen Vereine,
die Kürzung des Festbetrages an
die Musikschule Dreiklang e.V.
um 5 Prozent beschlossen. Der
Antrag wurde mit dem immer
steigenden Beitrag der Gemeinde
an der Musikschule begründet
und forderte, die Elternbeiträge
im gleichen Maße anzuheben.
Die Jahresrechnung 2017 und
der Haushalt 2018 der Musik-
schule Dreiklang e.V. wird in der
Gemeinderatssitzung im März
2018 behandelt.

Kanalsanierung

Das Kanalsystem wird jährlich
jeweils in einem Teilbereich von

Bellenberg durch die Firma Knit-
tel mit einer Videokamera befah-
ren, um den Zustand zu überprü-
fen und Schadensstellen zu er-
kennen. In den letzten drei Jah-
ren wurden ca. 5 - 6 km der
Schmutzwasserkanäle befahren,
beispielsweise in der Römer-
halde, Am Bahndamm und in der
Flurstraße sowie im Erlenweg
und im Lindenweg. Die Ergeb-
nisse aus der TV-Inspektion wur-
den durch die Firma Riwa ent-
sprechend der Eigenüberwa-
chungsverordnung überarbeitet,
interpretiert und in Schadens-
klassen eingeteilt. Dabei wurde
davon ausgegangen, dass Kanal-
haltungen mit der Zugangsklasse
0 und 1 zur Sanierung ausge-
schrieben wurden. Die Zustands-
klasse 0 bezeichnet Schäden, die
ein unverzügliches Handeln er-
fordern; die Zustandsklasse 1 er-
fordert hingegen eine kurzfristige
Reparatur. Im Haushalt 2017 wa-
ren aufgrund einer Kostenschät-
zung für die Maßnahme Ausga-
ben in Höhe von 100.000 € be-
reits eingeplant. In einer be-
schränkten Ausschreibung wur-
den 11 Firmen aufgefordert, ein
Angebot für die Sanierungsarbei-
ten abzugeben. Fristgerecht gin-
gen zwei Angebote ein. Der Auf-
trag ging an die Firma Swietelsky-
Faber GmbH Kanalsanierung aus
Landsberg am Lech, die das wirt-
schaftlichste Angebot abgab, zu
einem Bruttopreis in Höhe von
95.145,63 €. Die Kanalsanierung
soll zeitnah bereits im Frühjahr
2018 durchgeführt werden.

Am 19. Januar 2018 fand die
diesjährige Generalversamm-
lung des PSV Bellenberg statt.
Im Gasthof Schützenheim in Il-
lertissen trafen sich die Mitglie-
der zur Wahl der Vorstand-
schaft und für einen kleinen
Rückblick. Zunächst gab es die
Berichte der Schriftführerin,
der Jugend- und der Kassenw-
artin sowie einen Rückblick
auf die Turniersaison 2017. Der
PSV Bellenberg blickte dabei
auf ein erfolgreiches vergange-
nes Jahr zurück. Wieder einmal
konnte sich der Verein als

Kreismeister etablieren. Aber
auch anderweitig war einiges
geboten: Beispielweise hatte
der Verein einen Faschingsball
organisiert, ein Zeltlager veran-
staltet und eine Reiterralley
ausgerichtet. Auch für das neue
Jahr ist der Verein motiviert,
wieder tolle Ereignisse für die
Mitglieder zu planen und seine
Reiter auf den Turnieren zu un-
terstützen.
In der Vorstandschaft darf sich
der PSV Bellenberg sowohl auf
viele bekannte Gesichter ver-
lassen als auch auf neue Un-

terstützung freuen: 1. Vorsit-
zende ist Katharina Rieger-
Schewetzky, 2. Vorsitzender
Hans Richter, Schriftführerin
Christine Greck, Jugendwartin
Steffi Schewetzky und Schatz-
meisterin Yvonne Seitz. Des
Weiteren setzt sich die Vor-
standschaft mit ihren Beisit-
zern zusammen aus Sandra
Hoch, Tanja Schneider, Martin
Greck-Riederer, Katrin Hinträ-
ger, Wolfgang Schewetzky,
Bernd Rieger, Dina Duhme,
Bianca Örtl, Katja Kohl und Pa-
trick Walter.

Generalversammlung des PSV Bellenberg
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Aufgrund der immer mehr zu-
nehmenden Verpflichtung zur
elektronischen Übermittlung
der Steuererklärung erhält die
Gemeinde ab diesem Jahr
keine Erklärungsvordrucke
zur Auslage mehr vom Fi-
nanzamt Neu-Ulm.
Sie können die Vordrucke bei
Ihrem zuständigen Bearbeiter
des Finanzamtes Neu-Ulm
(Rufnummer inkl. Durchwahl
sind auf dem letzten Steuerbe-
scheid abgedruckt) anfordern.
Der Bearbeiter prüft, welche

Vordrucke Sie benötigen und
schickt Ihnen diese direkt zu,
sofern Sie nicht zur elektroni-
schen Abgabe verpflichtet
sind.
Darüber hinaus besteht zum
einen die Möglichkeit, auf der
Internetseite des Finanzamtes
Neu-Ulm (www.finanzamt-
neu-ulm.de) die benötigten
Formulare herunterzuladen.
Zum anderen kann die Steuer-
erklärung auch elektronisch
über „Mein ELSTER“ übermit-
telt werden.

Wo ist was los?
Mittwoch, 7.3.
Blutspende, Rot-Kreuz-Bereitschaft, Rot-Kreuz-Haus
Freitag, 9.3.
Mitgliederversammlung, Athletiksportverein, ASV-Halle
Samstag, 10.3.
Mitgliederversammlung, Veteranen- und Soldatenverein, 
Sportgaststätte
Samstag, 17.3.
Starkbierfest, Musikgesellschaft, Turn- und Festhalle
Samstag, 17.3.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft
Freitag, 23.3.
Mitgliederversammlung, Tennisverein, Tennisheim
Freitag, 23.3.
Jagdversammlung, Schützenheim

Bei der Sitzung der LAG-Steue-
rungsgruppe des Regionalent-
wicklungsvereins im Landkreis
Neu-Ulm am Donnerstag, 25. Ja-
nuar 2018, hat Jörg Zenker als
Vertreter des Zeitreise-Teams das
Bellenberger Projekt in der Iller-
tisser Schranne vorgestellt. Dabei
wurde der geplante Rundweg er-
klärt und die Materialien und Fi-
nanzen dargestellt. Leider war
das Gremium wegen zu vieler
Krankheitsausfälle nicht be-
schlussfähig, so dass über die Zu-
lassung des Projektes jetzt im
Umlaufverfahren abgestimmt
wird. Die Teilnehmer lobten die

Idee und insbesondere das Bür-
gerengagement. Wenn eine Zu-
stimmung erfolgt, dann wird ein
förmlicher Förderantrag gestellt,
dem alle erforderlichen Unterla-
gen beigefügt werden müssen.
Gleichzeitig kann dann auch
schon mit der Spendenakquise
begonnen werden. 
Die Mitglieder des Zeitreise-
Teams freuen sich nach einer lan-
gen und intensiven Planungs-
phase nun auf die Umsetzung
des Stelen-Rundweges durch
Bellenberg, bei dem die Ge-
schichte unserer Gemeinde ab-
gebildet werden soll.

Schon seit Dezember 2012
bringt der Nachtbus Nacht-
schwärmer im Donau-Iller-Nah-
verkehrsverbund (DING) sicher
nach Hause. Jeweils in der Nacht
von Samstag auf Sonntag startet
dieser seine Runde vom Zentra-
len Omnibusbahnhof (ZOB) in
Ulm um 02:30 Uhr ins Illertal.
Der Bus ergänzt dabei das
Nachtangebot der Bahn und be-
dient die Anlaufstellen Neu-Ulm,
Senden, Vöhringen, Bellenberg
und Illertissen.Um das Angebot
halten zu können, beteiligen sich
die Städte und Gemeinden, die
von dieser Linie angefahren wer-
den, an den Kosten für den Ein-
satz des Nachtbusses.

Als Fahrpreis fällt der gewöhnli-
che DING-Tarif inklusive des Zu-
schlages für Nachtbusse an. Bel-
lenberger Fahrgäste zahlen dem-
nach für eine Fahrt den regulären
DING-Tarif in Höhe von derzeit
4,10 Euro zzgl. Nachtzuschlag,
der für Schüler derzeit 2,10 Euro
und sonst 2,60 Euro beträgt. Stu-
dierende der Uni Ulm sowie der
Hochschulen Ulm, Neu-Ulm
und Biberach müssen keinen
Nachtbus-Zuschlag entrichten.
Nähere Infos rund um den
Nachtbus liefert der Donau-Iller-
Nahverkehrsverbund auf seiner
Homepage unter www.ding.eu
unter der Rubrik Fahrpläne -
Nachtbusse.

Die Gemeinde Bellenberg
bietet Bauherren, Haus- und
Wohnungsbesitzer/innen so-
wie energiebewussten Bür-
ger/innen eine kostenlose Ge-
bäude-Energieberatung im
Rathaus an. Dabei informiert
die Regionale Energieagentur
Ulm/Neu-Ulm über:
energetische Gebäudestan-
dards, Wärmedämmung, Hei-
zungs- und Lüftungstechnik,
Förderprogrammen und er-
neuerbare Energien und nennt
Tipps und Tricks zum Energie-
sparen.

Die Gebäude-Energiebera-
tung ist kostenlos und neutral.
Sie findet am Montag, 5. März
2018, von 14 Uhr bis 17 Uhr
statt. Bitte bringen Sie zum in-
dividuellen Beratungstermin
Baupläne, Bilder und Mess-
protokolle mit.
Weitere Termine werden be-
kanntgegeben. Wir bitten für
die Koordination der Termine
um Anmeldung bis 1. März
2018, Ansprechpartner: Bür-
gerbüro, Telefon 07306/784-
0, E-Mail: poststelle@ge-
meinde-bellenberg.de.

Steuererklärungsvordrucke – Info Das Leader-Projekt „Zeitreise
durch Bellenberg“ steht nun in
den Startlöchern!

Nachtbus ins Illertal

Neutrale und kostenlose 
Gebäude-Energieberatung 
in Ihrem Rathaus

Heimspiele der Vereine
Tischtennis – Turn- und Festhalle
Sa. 24. Februar 18.30 Uhr ASV I – Öpfingen

18.30 Uhr ASV II – Witzighausen
Sa.3. März 18.30 Uhr ASV I – Seissen
Sa. 10. März 18.30 Uhr ASV III – Aufheim
Sa. 24. März 18.30 Uhr ASV I – Griesingen

18.30 Uhr ASV II – Ludwigsfeld
18.30 Uhr ASV III- Obenhausen

Sa. 7. April 18.30 Uhr ASV II – Holzheim
18.30 Uhr ASV III – Dietenheim

Sa. 21. April 18.30 Uhr ASV II – SSG Ulm
18.30 Uhr ASV I – Lehr

Volleyball –ASV-Halle
So. 4. März 14.00 Uhr Herren - TSG Bad Wurzach
So. 4. März 14.00 Uhr Herren - SSV Wilhelmsdorf
So. 11. März 10.00 Uhr Damen 2 - SSV Ulm
So. 11. März 10.00 Uhr Damen 2 - VC Baustetten
Do. 15. März 20.00 Uhr Mixed - SV Laupertshausen



Das nächste Helfertreffen findet
am Montag, 5. März 2018, 18
Uhr, in der Arche, Bauerngasse 2,
statt.

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung
Am Samstag, 3. März 2018, fin-
det um 15 Uhr im Pfarrheim Re-
gina Pacis die Jahreshauptver-
sammlung statt. Bitte beachten
Sie dazu den Aushang an den In-
formationstafeln der Gemeinde.
Weitere Informationen finden Sie
im Internet unter www.generatio-
nenhilfe-bellenberg.com.

Am 1. Februar 2018 fand in Weißenhorn eine Blutspenderehrung
statt. Unter den geehrten Blutspendern waren auch Gisela Sauter und
Dieter Ehm aus Bellenberg, die bereits 50 mal Blut gespendet haben
(siehe Foto). Foto: BRK Neu-Ulm.

Das Bücherei-Team freut sich auf
Sie - schauen Sie vorbei: montags
von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr,
mittwochs von 17.30 Uhr bis 19
Uhr, donnerstags von 8.30 Uhr
bis 10 Uhr, oder samstags von 15
Uhr bis 16 Uhr im Obergeschoss
des Kindergartens! 
Ihr Bücherei-Team wünscht
spannende Lesestunden!

Ulm, anno 1349: 
Nachdem die schweren, bürger-
kriegsähnlichen Auseinanderset-
zungen zwischen den Hand-
werkszünften und dem städti-
schen Patriziat beigelegt sind,
herrscht dank der Unterzeich-
nung des Kleinen Schwörbriefes
wieder Frieden in der mächtigen
Handelsmetropole an den Ufern
der Donau. Um den Reichtum
der Stadt zu mehren und Gott ein
Denkmal zu setzen, soll ein ge-
waltiges und himmelstürmendes
Münster erbaut werden.
Der habgierige und grausame
Glockengießermeister Conrad
beschließt, sowohl das Bauvor-
haben als auch die damit einher-
gehende Korruption zu missbrau-
chen, um Reichtum und einen
Sitz im Rat der Stadt zu erlangen.
Dazu benutzt er auch seine vier-
zehnjährige Tochter Anabel, in-
dem er diese an den Klostervor-
steher verpfändet... 

….. oder Jahrhunderte später:

In Ulm, um Ulm und um Ulm he-
rum... 
ist Jule Flemmings Gebiet, in
dem sie versucht, Verbrecher zur
Strecke zu bringen. In Ulm ist die

Vergewaltigungsdroge GHB auf-
getaucht. Wer hat der Tochter des
Bürgermeisteranwärters GHB ins
Getränk gemischt hat? Julie
Flemming stößt auf eine Mauer
des Schweigens. Wer verbirgt
was? Nichts scheint zu sein, wie
es ist, und sie wird selbst Opfer
eines feigen Anschlages. Was
verbirgt der Kriminalkommissar
Mark Heilig? Dann verschwindet
der Hauptverdächtige. Und
plötzlich nimmt alles an Fahrt
auf, aber in eine ganz andere
Richtung …

Und für unsere jüngeren Leser

Ulm - 1398 nach Christus
Der Münsterbauer Ulrich Ensin-
ger erhält Drohbriefe. Wer will
verhindern, dass an der Donau
der höchste Kirchturm der Welt
entsteht? Die Zeitdetektive gehen
der Sache auf den Grund …..

Fotos: Bücherei.

Helfertreffen – Generationenhilfe

50 mal Blut gespendet

Entdecken Sie mit uns Ulm -
Schauplatz und Inspiration für
gute Bücher
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Verwertung (Entsorgung) von A–Z

Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

was Wohin Was Wohin Was Wohin

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln
Aktenordner (mit Restmülltonne, MKW Fensterrahmen 
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz)

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Papier-
tonne, Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

Blumentöpfe, Plastik Handyshop
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 

D achpappe (Klein- Restmülltonne,
 mengen) Müllkraftwerk

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne, Wertstoffinseln

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffinseln

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) Entsorgungsfirma

Druckgasflaschen
 (keine Spraydosen)

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,
 schrott Entsorgungsfirma

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Wertstoffhof, Bauschutt

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter

A bdeckfolien Restmülltonne, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas Entsorgerfirma

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien P,E, Wertstoffhof, Rath.

Aluminiumfolie gelber Sack

Arzneimittel Restmülltonne, P

Asbest Bauschuttdeponie 

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush). MKW, Restmülltonne

Wertstoffhof

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthan.

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack

G artenabfälle

Fensterglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Fette (Maschinen) P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof, MKW, E

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle Entsorgungsfirma

Glühbirnen Restmülltonne 

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste Wertstoffhof, Schrotth.

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Insektenspray P, E

Knopfzellen Wertstoffhof, P,Handel

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub Wertstoffhof

Lametta P, E (bleihaltig)

Wertstoffhof

Müllkraftwerk

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott Wertstoffhof, Schrotthandel

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Müllkraftwerk

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen Müllkraftwerk

Metalle Wertstoffhof, Schrotthan.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof 

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Wertstoffhof 

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll Müllkraftwerk

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

Entsorgerfirma

Restmülltonne, Holzverwer.

W aschbecken, WC

Schuhe (paarweise)

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner
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